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Die Beerdigung öer" Kaiserin Elisabeth.

Der Trauerzug vor der Atbrec

ir bringen unseren Lesern mit obiger Illustration das

ergreifende Stück des letzten Aktes zur Anschauung, der

sich mit Bezug auf die unglückliche Kaiserin von Oesterreich in
Wien am 17. September abspielte. Die ganze, sonst so lebens-

frohe Donaustadt war in Trauer. Von den Fenstern wehten
schwarze Flaggen, die Balköne waren schwarz drapiert, die

Laternen, in denen während des Leichenbegängnisses das Gas
fackelartig brannte, waren in schwarzes Tuch gehüllt. Eine
unübersehbare Menschenmenge spendete auf dem ganzen Wege

campe. Photogr. Löwh, Wien.

des Leichenzuges Oesterreichs Kaiserin den letzten Gruß, eine

endlose Anzahl wahrhaft trauernder, mitfühlender Menschen.
Die Schranke, welche Sitte und Tradition zwischen der Maje-
stät und dem Volke errichtete, die Majestät des Todes hat sie

hinweggefegt. Der allgemeine, große Schmerz, den Wien und

ganz Oesterreich um die dem Lebeu Entrissene empfindet, hat
den Kaiser seinem Volke menschlich nahe gebracht. Die trau-
rige Feierlichkeit glich mehr derjenigen einer einzigen großen

Familie.

Miscelle.
Tine in ihrer Art einzig dastehende Trauerkund-

gebuna anläßlich des erschütternden Todesfalles der Kaiserin
von Oesterreich wird in Wien von dem Bureau „Observer"
vorbereitet, nämlich eine Sammlung aller Nekrologe, welche
in allen Zeitungen der Welt über die Verstorbene
erschienen sind. Diese Sammlung, welche in drei Exemplaren
zusammengestellt wird, ist für den Kaiser von Oesterreich und

seine beiden Töchter, die Frau Erzherzoginnen Gisela und Valerie
bestimmt. Die Annahme dieser Sammlungen wurde von maß-
gebender Stelle bewilligt. Das Bureau „Observer" richtet daher

an alle Zeitungen (Tagesblätter, Fach- und Wochenschriften)
die Bitte, jene Nummern, welche Nekrologe über die Kaiserin
von Oesterreich enthalten, in je drei Exemplaren an seine

Adresse, Wien IX., Türkenstraße 17, übersenden zu wollen.
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